
Ausstellung des Stadtarchivs im Stadtmuseum
2. April - 30. Juli 2017



Die von Martin Luther im Jahr 1517 durch den Anschlag
seiner 95 Thesen zur umstrittenen Ablasspraxis ausgelöste
Reformation war ein Ereignis von weltgeschichtlicher
Bedeutung. In Württemberg - und damit auch in unseren
vier ehemals selbständigen Gemeinden - wurde die Refor-
mation 1534 von der Obrigkeit in Person von Herzog Ulrich
eingeführt und später von seinem Sohn und Nachfolger
Herzog Christoph vollendet. Die Reformation prägte das
Land und seine Menschen bis auf den heutigen Tag nach-
haltig, indem sie nicht nur das kirchliche Leben grundlegend
veränderte, sondern auch das politische, gesellschaftliche
und kulturelle Leben stark beeinflusste.

Vor diesem Hintergrund geht die Ausstellung auf die Ein-
führung der Reformation vor Ort und die Besonderheiten
der lokalen Entwicklung in Echterdingen und Musberg im
16. Jahrhundert ein. Leinfelden und Stetten erhielten erst
sehr viel später eigene Pfarreien.



Themen der Ausstellung:

Die Auflösung des Klosters Bebenhausen.
Der geistliche Stand wurde durch die Reformation entbehr-
lich. Bebenhausen mit seinem umfangreichen Klosterterri-
torium verfügte vor der Reformation auch über umfang-
reichen Besitz und Rechte auf den Fildern - insbesondere
in Echterdingen, aber auch in Leinfelden, Musberg und
Stetten. Das Kloster Bebenhausen hatte das Echterdinger
Kirchenpatronat inne und konnte sich die Kirche 1347
ganz einverleiben.

Die Entstehung der Pfarrei Musberg, die 1563 als erste
Pfarrei im evangelischen Württemberg gegründet wurde.
Ihr kommt damit in kirchengeschichtlicher Hinsicht ein
besonderer Stellenwert zu. Für die Musberger ging mit der
eigenen Pfarrei, die auch Rohr, Leinfelden, Ober- und
Unteraichen sowie die drei oberen Mühlen im Reichenbachtal
umfasste, ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung.

•

•



Die Herausbildung eines neuen Pfarrstandes als Folge
der Aufhebung des Zölibats. Den Pfarrfamilien kam in
den Gemeinden in sittlich-moralischer Hinsicht Vorbild-
funktion zu. Die stattlichen Pfarrhäuser in Echterdingen
und Musberg bringen die hervorgehobene Stellung der
Pfarrfamilien zum Ausdruck. Die ersten evangelischen
Pfarrer werden vorgestellt. Herausragende Echterdinger
Pfarrer bzw. Vikare mit besonderen Leistungen außerhalb
des Pfarramtes waren Philipp Matthäus Hahn, Theophil
Wurm und Albrecht Goes.

•

•

Die Reformation als Bildungsbewegung.
Mit der Reformation ging ein wegweisender Aufbau des
Schulwesens einher. Er erfolge mit eindeutig religiöser
Zielsetzung im Sinne des neuen Glaubens. Bereits für das
Jahr 1553 ist in Echterdingen eine „Deutsche Schule”
(Volksschule) überliefert. Der Unterricht wurde zunächst
von Diakonen als Schulmeister versehen, dann von Bauern
und Handwerkern und erst sehr spät von fachlich aus-
gebildeten Lehrern.



Illustrierte Flugblätter (Einblatt-Holzschnitte)
namhafter Künstler der Reformationszeit aus der Sammlung
der Stiftung Schloss Friedensstein Gotha: Porträts von
Herrschern der Reformationszeit sowie eindrückliche Zeug-
nisse evangelischer Bildpropaganda, die zur Verbreitung
des neuen Glaubens wesentlich beigetragen haben, sind
ein weiterer Bestandteil dieser Ausstellung.

Die heutigen evangelischen Kirchengemeinden in
Leinfelden-Echterdingen werden in Wort und Bild
vorgestellt.

•

•

„Württemberg wird evangelisch”
Die Ausstellung wird zudem durch die Wanderausstellung
des Landeskirchlichen Archivs Stuttgart ergänzt.

•

„500 Jahre Reformation im Spiegel der Spielkarten”.
In kompakter Form wird vom Deutschen Spielkartenmuseum
ein wichtiges Kapitel Kirchengeschichte zusammengefasst.

•

Eine besondere Attraktion der Ausstellung
stellt das von Albrecht Koch gefertigte Modell des Klosters
Bebenhausen dar.

•



Begleitprogramm:

Dienstag, 21.2.2017, 19.30 Uhr
Katholisches Gemeindezentrum Leinfelden, Fichtenweg 14
Dienstag, 7.3.2017, 19.30 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus Leinfelden, Kirchstr. 23
Dienstag, 21.3.2017, 19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus in Musberg, Kirchplatz 3
Ökumenischer Reformationskurs 2017
Gemeinsames Lesen und Besprechen von
Reformationsschriften Martin Luthers
Leitung: Pfarrerin Eva Deimling, Pfarrer Martin Weinzierl,
Pfarrer Rainer Müller, Pfarrer Hans Stehle,
Dr. Wolfgang Wieland  Veranstalter: Ev. und Kath. Kirchengemeinden

Dienstag, 14.3. | 21.3. | 4.4. | 25.4. |2.5.2017,
jeweils 9.15-10.45 Uhr
VHS Leinfelden-Echterdingen
Reformation – Ein Europäisches Panorama
Kurs mit Holger Starzmann
(Kurs-Nr. 171-1120, Anmeldung unter 1600-315) 49,-
Veranstalter: VHS Leinfelden-Echterdingen

Samstag, 25.3.2017, 16.30-22.30 Uhr
Stephanuskirche Echterdingen
Lange Nacht der Chöre
500 Jahre Reformation und 100 Jahre Kantorei Echterdingen
Veranstalter: Ev. Kirche Echterdingen

Sonntag, 2.4.2017, 19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Stetten, Jahnstr. 43
„Luther goes to Hollywood”
Ein Filmabend mit Nick Weißenhorn
Veranstalter: Ev. Kirche Stetten

Montag, 3.4.2017, 14.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Stetten, Jahnstr. 43
Luther im Film
Vortrag von Nick Weißenhorn
im Rahmen von PLUSS (ein Angebot für Menschen ab 55)
Veranstalter: Ev. Kirche Stetten

Freitag, 7.4.2017, 19.30 Uhr
Stadtmuseum Leinfelden-Echterdingen
Luther und das Vaterunser
Vortrag von Pfarrer Dr. Georg Nicolaus
Veranstalter: Stadtarchiv Leinfelden-Echterdingen

Mittwoch, 26.4. | 17.5. | 19.7.2017, jeweils 18.30 Uhr
Stadtmuseum Leinfelden-Echterdingen
Luther im Spiegel der Spielkarten
Öffentliche Führung mit Dr. Annette Köger, Leiterin des
Deutschen Spielkartenmuseums   Veranstalter: DSM



Samstag, 29.4.2017, 19.30 Uhr
Auferstehungskirche in Unteraichen
Bachkantate zum Reformationsjubiläum
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Leinfelden-Unteraichen

Sonntag, 7.5. | 2.7. | 30.7.2017, jeweils 11.00 Uhr
Stadtmuseum Leinfelden-Echterdingen
Öffentliche Führung durch die Sonderausstellung
Stadtarchivar Dr. Bernd Klagholz
Veranstalter: Stadtarchiv Leinfelden-Echterdingen

Donnerstag, 11.5.2017, 19.30 Uhr
Pavillon Oberaichen
Literaturfrühling: Autorenlesung mit Asta Scheib:
„Sturm in den Himmel - Die Liebe des jungen Luther”
(Kurs-Nr. 171-1550, Anmeldung unter 1600-315) 12,-
Veranstaltungsreihe in Kooperation mit Stadtbücherei LE,
Ev. Kirche Oberaichen, Buchhandlung Seiffert und der VHS

Donnerstag, 18.5.2017, 19.30 Uhr
Stadtmuseum Leinfelden-Echterdingen
Die Reformation auf den Fildern
Vortrag von Prof. Dr. Hermann Ehmer
Veranstalter: Stadtarchiv Leinfelden-Echterdingen

Donnerstag, 1.6.2017, 19.30 Uhr
Stadtmuseum Leinfelden-Echterdingen
Württemberg um 1500
Vortrag von Prof. Dr. Peter Rückert
Veranstalter: Stadtarchiv Leinfelden-Echterdingen

Freitag, 23.6.2017, 19.00 Uhr
Ev. Kirche in Musberg
„Wer sich die Musik erkiest,
hat ein himmlisch Gut gewonnen”
Eine literarisch-musikalische Festveranstaltung mit
dem Ensemble Divertimento
Veranstalter: Stadtarchiv Leinfelden-Echterdingen und VHS

Samstag, 24.6.2017, 16.15-23.30 Uhr
Stadtführung durch Esslingen und Freilichttheater WLB
Esslingen im Mittelalter und Luther!
„In Teufelsnamen klug sein mit Gewalt.”
(Kurs-Nr. 171-1557, Anmeldung unter 1600-315) 50,-
Veranstalter: VHS

Mittwoch, 25.10.2017, 19.30 Uhr
Zehntscheuer Echterdingen, Bürgersaal (Maiergasse 8)
Reformatorische Bilderfrage in den Städten
Esslingen, Reutlingen und Ulm
Vortrag von Dr. Gudrun Litz
Veranstalter: Geschichtsverein Leinfelden-Echterdingen
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Führungen, auch für Schulklassen, nach telefonischer
Voranmeldung im Stadtarchiv oder beim ehrenamtlichen
Leiter des Stadtmuseums Wolfgang Haug 0711 - 79 10 82

Ausstellungsdauer:
2. April - 30. Juli 2017

Öffnungszeiten:
Sonntags: 10.30 - 12.30 Uhr / 14.30 - 17.30 Uhr

Eintritt frei!

Stadtarchiv Leinfelden-Echterdingen
Schönaicher Sträßle 4
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel. 0711 - 997 54 08/09
www.stadtarchiv.leinfelden-echterdingen.de

Hauptstraße 79 (Echterdingen)
70771 Leinfelden-Echterdingen

Förderverein Stadtmuseum
Leinfelden-Echterdingen e.V.

Deutsches
Spielkartenmuseum
Leinfelden-Echterdingen
www.spielkartenmuseum.de


